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Zahlen der Woche 
Die Preisbewegung In Deutschland und im Ausland 

Im Gegensatz zur Preisentwicklung im Ausland, wo Preisübersteigerungen und -zusammenbrüche 
einander abwechseln, ist der Preisverlauf in Deutschland durch seine Stetigkeit gekennzeichnet. Die Er-
höhung der Preise in Deutschland war auch von 1936 bis 1937 weitaus geringer als in den meisten anderen 
Volkswirtschaften der Welt. Während - nominal gerechnet - die Preise in anderen Ländern zum Teil schon 
wieder höher sind als 1928 oder sich diesem Stand doch sehr stark annähern, liegen in Deutschland die Groß-
handelspreise noch um rund ein Viertel, die Lebenshaltungskosten um ein Sechstel niedriger. An diesen 
Unterschieden hat auch die Entwicklung der letzten Wochen nichts geändert, die - nach vorangegangenen 
starken Preisteigerungen - z. B. in Großbritannien und den Vereinigten Staaten von Amerika gewisse 
Preisabschläge brachte. 

Land 1934 1935 
1936  I Letzter Monat  Vergleichbarer 

1937  1 Monat 1936 

Veränderung der Preise  

con 1928  von 1936 
bis 1937  , bis 1937 

Großhandelspreise 
Deutschland')   
Frankreich')   
Großbritannien')')   
Italien')   
Tschechoslowakei4)   
Ver. St. v. Amerika')   
Japan')°)   

Lebenahallxngskoaten °) 
Deutsches Reich')   
Frankreich (Paris)')   
Großbritannien4)   
Italien')   
Tschechoslowakei (Prag)')   
Ver. St. v. Amerika')   
Japan (Tokio)7)8)   

70,3 
58,3 
75,0 
62,0 
69,6 
77,5 
78,5 

79,8 
99,4 
84,9 
76,9 
91,6 
78,9 
80,7 

Monatszahlen; 1928=100 

72,7 
52,4 
75,7 
68,2 
72,7 
82,7 
82,0 

81,1 
93,1 
86,1 
78,0 
94,1 
82,1 
82,3 

74,3 
63,6 
80,4 
76,4 
72,7 
83,6 
87,4 

82,1 
97,7 
88,4 
84,0 
94,9 
8-4,3 
86,4 

Nov. 

Dez. 
Nov. 

Nov. 
3. Vi. 
Dez. 
Nov. 
Okt. 
Nov. 

75,4  74,5 
96,4  76,3 
92,4  83,7 
95,1  77,8 
75,5  74,5 
85,3  85,2 
105,1  90,0 

82,3 
121,3 
96,4 
97,5 
97,1 
88,5 
97,7 

81,9 
97,1 
91,0 
86,0 
94,5 
85,3 
86,3 

-24,6  1 + 1,2 
- 3,6  +26,3 
- 7,6  +10,4 
- 4,9  +22,2 
-24,5  + 1,3 
-14,7  + 0,1 
+ 5,1  +16,8 

1 
-17,7  I + 0,5 
+21,3  +24,9 
- 3,6  + 5,9 
- 2,5 • I  +13,4 
- 2,9  + 2,8 
-11,0  + 4,5 
- 2,3  +13,2 

Wochenzahlen; 1928=100 

Land 
Oktober 1937 November 1937  1  Dezember 1937 

M. D.  1.  2,  3.  1 4.  1.  1 2.  1 3.  1 4. I 1.  1 2.  3.  4.  j 5. 
Woche  Woche  Woche 

Großhandelspreise 
Großbritannien')   
Ver. Staaten von Amerika 10)   
Frankreich ")   
Italien")   
Deutschland 1')    

86,2 
90,9 
96,6 
93,8 
75,4 

86,6 
91,6 
97,1 
93,4 
75,5 

85,9 
91,3 
97,2 
93,6 
75,4 

85,7 
91,1 
96,3 
94,1 
75,4 

85,6 
89,8 
95,8 
94,0 
75,3 

84,7 
89,6 
94,7 
94,3 
75,4 

84,2 
88,7 
9.4,9 
94,7 
75,1 

83,4 
87,8 
93,3 
95,0 
75,2 

82,2  82,2 
86,8  88,0 
92,5  93,0 
95,1  95,2 
75,2  75,2 

82,4 
85,9 
93,1 
95,5 
75,2 

82,5  83,0 
85,5  84,8 
93,5  94,0 
95,6  95,6 
75,1  75,1 

82,7 
84,7 

1) Monatedurchschnttt. - ') Monatsende. - ) Board of Trade, Neuberechnung - 4) Monatsanfang. - °) Bank von Japan. -  ) Er-
nährung, Wohnung, Heizung und Beleuchtung, Bekleidung, Verschiedenes. -  ) Monatsmitte. - ') Ohne Wohnung. - ') Financial Times. -
10 ) Irving Fisher. -  11 ) Statistique G6nerale de la France. - ") Prof. Bacchi. - 1 ) Statistisches Reichsamt. 

Das Preisgefüge im Zeichen des zweiten Vierjahresplans 
Bei der Verkündung des zweiten Vierjahresplans  die Krisenreste im Preisgefüge - so vor allem 

im Oktober 1936 waren die Preisverhältnisse in  bei den landwirtschaftlichen Erzeugnissen und den 
Deutschland ungefähr wie folgt:  Waren und Entgelten des Handwerks - waren, 
Die Großhandelspreise lagen im Durchschnitt  dank planmäßig durchgeführter  Preisver ände-

um rund 14, die Einzelhandelspreise um rund  rungen und Marktregelungen, im wesentlichen 
7 v.H. höher als im Tiefpunkt April 1933; sie  beseitigt; 
waren aber immer noch um 26 bzw. 20 v. H.  die Tendenz der Preise war unverkennbar 
niedriger als im Höhepunkt der Jahre 1928/29;  allgemein nach oben gerichtet, besonders im 
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Sektor der „auslandsbestimmten" Preise; die als 
Folge der Kostendegressionen vorhandenen Preis-
senkungsmöglichkeiten waren  zum  Teil  aus-
geschöpft; hier und da waren freie Produktions-
kapazitäten nicht mehr vorhanden. 

GROSS- uND EINZELHANDELSPREISE 
130  1913=100  n30 

Lebenshaltungskosten*) 
milllbhm�r 

120 � �-  � �' r  120 
Indush: Fertigwaren 

,10 Großhandelspreise  Agrarstoffe_.- 110, 

insgesamt 
100 

90 

I.f.K.38 

i ' : 

-  � - 100 

Industr. Rohstoffe 
und Halbwaren 

90 

80  ■n mu� m 80 

1933  1934  1935  1936  193;... 937 
a>9;13/�4>>00 

erzeugt werden. Von der Preisseite her kann die 
Erfüllung dieser Forderung entweder durch eine 
absolute oder durch eine relative Preiserhöhung 
(z. B. durch Senkung anderer Preise) erleichtert 
werden. Der zweite Weg dürfte sich vor allem 
bei streng verbundener Produktion, wie z. B. 
in der Landwirtschaft, empfehlen. 

2. Ein „alter" Rohstoff wird im Inland in 
gleicher Qualität und Sorte wie der in größeren 
Mengen eingefülixte hergestellt, die inländischen 
Gestehungskosten sind aber'höher als die Einfuhr-
preise. Da eine Stillegung der Inlandserzeugung 
nicht in Frage kommt, diese sogar gesteigert 
werden soll, dürfte ein Mischpreis, der aus dem 
Anteil des Inlandserzeugung an der Gesamtver-
sorgung bestimmt wird, eine mögliche Lösung 
sein. Beispiel: Benzin. 

3. Ein  alter" Rohstoff kann im Inland nur 
in anderer Qualität und Sorte wie der entsprechende 
aus dem Ausland eingeführte Rohstoff - und in 

Spannungen iin Preisgefüge zeigten sich einmal  nicht für die Versorgung ausreichendem Umfang 
hei all den Preisen, die mit der Außenwirtschaft  - erzeugt werden. In diesen Fällen hat sich eine 
verbunden waren, sodann aber auch bei den  nach der Herkunft (Inland und Ausland) diffe-
Preisen solcher Waren, deren Erzeugung mit dem  renzierte Preisfestsetzung unter gleichzeitiger Be-
rasch gesteigerten Verbrauch nicht Schritt halten  stimniung von Mischsätzen bewährt. Diese Misch-
konnte.  sätze können hierbei je nach dem Verwendungs-

zweck der einzelnen Ware verschieden sein. Bei-
spiel: Wolle. 

Okt.  Okt.  Okt.  Okt.  April  4. Am schwierigsten dürfte die Auffindung 
bis Ibis Ibis lbiss  Ibis  des volkswirtschaftlich gerechtfertigten Preises 
Okt.  Okt.  Okt.  Okt.  Okt.  völlig neuer Rohstoffe sein. Er m uß einerseits die 
1934  1935  1936  1937 1937 Gestehungskosten und nach Möglichkeit den 

Großhandelspreise  Bedarf für den Produktionsausbau befriedigen, 
insgesamt   + 5,5 + 5,8i+ 2,0 + 1,7I+ 1,8 +16,8  andererseits darf er nicht. so hoch sein, daß er 

Agmtstoffe   +13,3 +10,0 + 4,0 - 0,5�+ 1,5 +28,3  prohibitiv wirkt oder -  follg ein Verwendungs-
Indus trielle  n   - 5,7 + 7,4 + 7,4'+ 1,8 +14,3 +25,2  zwar  besteht -  das Endprodukt, die Fertigware, 
Industrielle  Rohstoffe  g  11 � 
und Halbwaren   + 2,1 + 3,7 + 0,5 + 2,5�+ 0,1 + 9,0  z_  Anpassung u sehr verteuert. Innerhalb dieser Grenzen muß 
auslandsbest.Rohstoffe + 5,1 +10,5 + 2,5 + 7,4� - 2,9 +22,7  außerde m noch eine An  an die Preise 
inlandsbest.  + 1,4 + 1,3 - 0,3 + 0,8. - 0,9 + 2,2  P  g 
Baustoffe   + 1,6 + 6,3 - 0,6 + 4,3 + 3,5 + 15,1  eventuell vertretbarer Rohstoffe erfolgen. Völlig 
Industrielle Fertigwaren -i- 2,2 + 3,7 + 1,2 + 2,9 + 3,1 +13,1  selbständi e Preisbildung d gegebenenfalls Z 
Konsumgüter   + 4,1 + 6,5 + 2,8 + 5,0 + 5,7 +24,7  g  g und g g enen  Zwang 
Produktionsmittel   - 0,1 f 0 - 0,9 + 0,2 - 0,1 - 0,9  zur  Verwendung in  allen  oder  nur in  einigen 

Zweigen - unter Umständen ergänzt durch Ver-
Insgesamt   + 3,0 + 2,2 + 0,7 + 1,4 + 0,4 + 7,7  wendungsverbote für „alte"  Rohstoffe -  sind 
Ernährung   + 5,8 + 3,1 + 0,3 + 1,9 - 0,4 +10,8  in diese m Falle notwendig.  Der Preis der Zell-
Bekleidung   + 2,2 + 5,8 + 4,2 + 3,6 + 4,7 +20,5  wolle zeigt, wie die notwendige An  schritt-
Wohnung   f 0 f 0 f 0 t 0 t 0 t 0  g  Anpassung 
Heizung und Beleuch-  weise zu erreichen ist. 
tung   + 0,3 - 0,3 - 0,3 - 0,2 - 0,8 - 1,3 
„Sonstiges"   - 1,1 + 0,1 + 0,5 + 0,5 + 0,8 + 0,9 

Zur Preisbewegung 
Veränderungen seit April 1933 in v. H. 

April 
bis 
Okt. 
1933 

Lebenshaltungskosten 

Die bisherige Preisüberwachungspolitik mußte  Die Preisbewegung im Jahre 1937 
daher angesichts der neuen Aufgaben, wie sie der  Das äußere Bild der Preisbewegung war von 
zweite Vierjahresplan stellte, zwangsläufig zur  Oktober 1936 bis Oktober 1937 gegenüber den 
Preisbildungspolitik werden.  Zu der bisherigen  vorhergehenden Jahren  nur wenig verändert: 
Aufgabe,  allgemein  Preiserhöhungen  zu  ver-  die Anstiegstendenz auf allen Gebieten bestand -
hindern, kam neu die Aufgabe hinzu, die Preise  wenn auch abgeschwächt - fort; Prei.Vchwan-
und Preisrelationen der Durchführung des zweiten  kungen jiielten sich innerhalb engster Grenzen. 
Vierjahresplans anzupassen.  Die Auswirkungen der Preishausse auf den Welt-

märkten im Frühjahr auf die deutschen Preise 
Neue Preisprobleme  konnten „lokalisiert" werden; die Preise der im 

P  Inlande erzeugten Rohstoffe und Fertigwaren 
Im Mittelpunkt stehen hier die Fragen, die ändertensichnurwenig. DieÜbersichtenundSchau-

sich aus der notwendigen Eingliederung der Preise  bilder auf den folgenden Seiten geben einen genau-
der „neuen" Rohstoffe oder der „alten" Rohstoffe,  eren Einblick in die wichtigsten Veränderungen.. 
die in größerem Umfang im Inland erzeugt werden 
sollen, in das Gefüge der Rohstoffpreise ergeben. 
Man muß hierbei vier praktisch wichtige Fälle  Neue Preisrelationen 
unterscheiden:  Trotz dieser Stetigkeit in der Entwicklung 
1. Ein „alter" Rohstoff, bei dem keine nennen-  der Preise in Deutschland fanden in den Preis-

werte Einfuhr stattfindet, soll in größeren Mengen  relationen z. T. tiefgehende Veränderungen statt 
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Die Preisbewegung von Oktober 1986 bis Oktober 1987 

Stand  Veränderung 
gegen 

Oktober Oktober Oktober 193. 
l93ß I 1937  in v. H. 

Warengruppe 

Gro,Ohandetrpreiae 1913 = 100 
Großhandelspreise insgesamt  104,3  105,9  + 1,5 
Agrarstoffe   103,8  105,0  + 1,2 
pflanzl. Nahrungsmittel   110,6  114,4  + 3,4 
Schlachtvieh   89,4  88,7  - 0,8 
Vieherzeugnisse   111,6  111,7  + 0,1 
Futtermittel   103,8  104,6  + 0,8 
Kolonialwaren   85,5  96,5  + 12,9 

Industrielle Rohstoffe u.Halbwaren  94,7  94,8  + 0,1 
Inlandsbeetimmte Rohstoffe   105,4  104,5  - 0,9 
Kohle   114,6  114,0  - 0,5 
Eisen   102,5  103,0  + 0,5 
Chemikalien   102,0  102,0  t 0 
K6nstliche Dßngemittel   65,3  54,5  - 16,5 
Papierstoffe und Papier   102,3  103,1  + 0,8 
Bausteife   115,2  118,8  + 3,1 
Auslandebestimmte Rohstoffe   76,4  74,7  - 2,2 
Textilien   89,5  83,0  - 7,3 
Häute und Leder   72,5  74,4  + 2,6 
NE-Metalle   52,8  57,7  + 9,3 
Kraftöle und Schmierstoffe   93,9  105,2  + 12,0 
Kautschuk   15,1  35,2  +133,1 

Industrielle Fertigwaren   122,4  125,9  + 2,9 
Produktionsmittel   113,2  113,1  - 0,1 
landw. Maschinen   105,3  105,7  + 0,4 
Ackergeräte   107,6  107,6  f 0 
Wagen und Karren   105,6  105,3  - 0,3 
allg. landw. Wirtechaftageräte  129,6  131,9  + 1,8  Die Bedeutung der Einfuhrrohstoffe im Preis-

gewerbl. Ar betemaschinen   128,2  128,2  f o  gefüge ist seit  Jahren m Rückgang Handwerkszeug   100,1  100,0  - 0,1  g  e  h  i J g  g  g begriffen. 
Fahrräder   75,0  72,0  - 4,0  Die von ihnen ausgehenden Einflüsse auf die 
Lastkraftwagen   44,1  43,1 -  0,9  gesa mte Preisbewegung sind en  begrenzt und Lastkraftwagen  b5,1  b5,1  f 0  g  � g  $  $� 
verbrauchsguter   129,4  135,6  + 4,8  genau  reguliert.  Teilweise  können  sie  durch 
Möbel   94,5  25,  gleitende Zollsätze völlig  Haue- und Kuchengeräte   126,0  1 6  -F 0,3   Z ll  lli �  ausgeschaltet werden;  
Glas-, Porzellan- u. Steingutwaren  102,8  103,5  + 0,7  teilweise werden sie durch das neue Syste m der 
'UhreHaus   116,7  115,6  - 0,9  „absolut  gleichbleibenden" Zuschläge in ihrer Hauswäsche   136,9  138,2  + 0,9  g  a 
Herrenoberkleidung   163,0  173,5  + 6,4  Weiterwirkung auf ein Mindestmaß zurückgeführt. 
Damencberkleidung   131,7  143,1  + 8,7  Freilich ist es nicht mö lieh, die Schwankun en 
Stoffe   154,5  158,4  + 2,5  g  g 
Leibwäsche   122,5  124,1  + 1,3  der Preise, die vor alle m seit Jahresfrist auf den 
Wirkwaren   130,9  149,7  + 14,4  W elt märkten  sehr  stark  sind,  völlig auszu-Lederschuhwerk   105,8  109,6  + 3,8  g 

schalten  und sie auch in diesem Sinne der 
Einzeiinsg esam ttel); 82,2  0= 82,  gleichmäßig stetigen Bewegung der Inlandspreise 

Lebenshaltungskosten insgesamt  82,2  82,5  + 0;3 
Ernährungskosten   80,3  80,0  - 0,3  anzupassen. 

Brot und Kleingebäck   79,9  76,1  + 0,3  Von besonderer Bedeutung waren die zahl-Mßhlenfabril.-nte und Teigwaren  77,6  78,2  + 0,8  g 
Hillsenfrilchte   79,1  80,3  + 1,5  reichen zwischenstaatlichen Kartellverabredungen 
Kurkar   124,3  123,2  - 0,9   Kartoffel   68,9  87,0  - 2,8  Preisgestaltung für die Preis estaltun  bei der Ausfuhr.  Sicher 

Gem6se   47,2  50,7  + 7,4  dürfte gegenwärtig rund ein Fünftel des deut-
Fleisch, Fleischwaren, Fisch   78,7  76,2  - 3,2  Auß 

enhandels uenhandels  preismäßig gebunden sein; Rinderfleisch   71,8  71,6  - 0,3  1?  g  
Schweinefleisch   72,1  68,9  - 4,4  hierzu kommen noch die Bindungen im Schiff-
Vollmilch   
Butter   74,9 6,1  + i,6  fahrtsverkehr, die die Passage- und Frachtraten 
Margarine   93,4  99,4  + 6,4  auf allen wichtigen Linien festlegen. Im allge meinen 
Eier  Bier   9988,0 98;ö  f ö'6 gelang es, die Stellung der deutschen Kartellteil-
«er8g')   95,5  95,5  f 0  nehmer günstig zu gestalten. 
Heizung und Beleuchtung   90,5  89,9  - 0,7 
Kohlen   84,2  84,0  - 0,2 
Gas und Strom   96,2  95,1  - 1,1  Rohstoffpreise - Fertigwarenpreise 

Bekleidung   72,5  75,4  + 4,1 
Textilwaren   73,1  75,5  + 3,3  Die Verhältnisse der Preise der Rohstoffe zu 
Oberkleidung   74,0  77,1  + 4,  denen 5  $w2 
Wäsche   71,5  72,6  + 1,  d  d Fertigwaren im Groß- und Einzelhandel 
Schuhe und Besohlen   71,0  75,2  + 5,9  haben sich sehr stärk verändert.  Und zwar 

„Sonstige"   82,5  83,2  + 0,8  nicht nur in dem Sinne, daß fast auf allen 
Reinigung und Körperpflege   75,7  76,6  + 1,2 
Bildung und Unterhaltung   90,7  90 ,8 + o,l  Gebieten die Verarbeitungs- und Handelsspanne 
Tageszeitungen   93,1  93,6  + 0,5  bedeutend 4errin ert wurde:  dies war ein mal 

Einrichtung  Kino 77'55,9  76,7  + 111  mit Rücksicht auf das gestiegene Umsatzvolu-
verkehr   86,1  87,5  + 1,6  tuen  und  sodann  -  auf  einigen  Gebieten 

1) Durchschnitt aus 72 Gemeinden. - 2) Altbauwohnungen.  der Konsu mgüterindustrien -  durch das  Sy-
  stem der „absolut gleichbleibenden" Zuschläge 

Sie sind ein Ausdruck für die sich in vielen Wirt-  möglich.  Bedeutsamer für diese Preisrelationen 
schaftszweigen ändernden Erzeugungs- und Ver-  war eine allgemeine Verfeinerung und gegenseitige 
brauchsbedingungen.  Anpassung der Kalkulation. 

Von entscheidender Bedeutung aber ist die 
Agrarstoffe - Industriewarenpreise  zunehmende Bindung und Festlegung der wichtigen 
Zahlreiche Maßnahmen dienten dem Ziele, auf  Rohstoffpreise, die zu einer gewissen Konstanz 

der Preisseite die Voraussetzungen für das Ge-  auch der Preise der Halbwaren und, darauf aufbau-
lingen der Erzeugungsschlacht in der Landwirt- end, der Fertigwarenpreise führt. In der Produk-

schaft zu schaffen. Die Senkung der Preise für 
künstliche Düngemittel, weitere Herabsetzungen 
der Preise wichtiger landwirtschaftlicher Maschinen, 
schließlich die Verhinderung von Preissteigerungen 
für Baustoffe auf der einen Seite, Schaffung 
besserer Preisverhältnisse zwischen den einzelnen 
landwirtschaftlichen Erzeugnissen (z. B. Verhältnis 
der Getreidepreise untereinander, Differenzierung 
der Kartoffelpreise je nach demVerwendungszweck, 
Regelung  der  jahreszeitlich bedingten  Preis-
schwankungen) auf der anderen Seite - sind 
wichtige Hilfsmittel  hierzu.  Alle diese Maß-
nahmen wurden ergänzt durch Regelung der 
Verteilung und des Verbrauchs der landwirtschaft-
lichen Erzeugnisse. 

Das Verhältnis der Preise der landwirtschaft-
lichen Erzeugnisse zu denen der in der Landwirt-
schaft verbrauchten industriellen Erzeugnisse hat 
sich im Zuge dieser Entwicklung für die Landwirt-
schaft insgesamt weiter verbessert. 

Inlands- und auslandsbestimmte Preise 
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PREISE WICHTIGER INDUSTRIELLER ROHSTOFFE UND HALBWAREN 

„INLANDSBESTIMMTE~ „AUSLANDSBESTIM MTEM 

RHEIN: WESTF. 
FETTFTRIOERKOMLE 

JBY/! 

MIREIDlUTSCH! 
BRAUNKOHLE 
N%pbs+d AM'/f 

BIESSEREIROHEISEN ID 
Cbm'rar)n+ !2K/f 
ALUMINIUM 
93 99% 

&we, •'AH(/IGGIp 

THOMASMEHLISwPAf 
f. V4A90rtn.RAL/NOpAO. 

SCNwEFELBAUREB 
AMMONIA( 
BsGn, R)C/1001$ 

ZELLSTOFF 
/̂r fmpepn ysrShcC/;OGAy 

9Ni+ 
ZEITUNO5ORUCKPAPIER 

Betyin 

PAPPE 
9C ! Ont JOK/looe 

Er•rn 
KUNSTSEIDE 
A'rrhld..*X/e 

TAPBLBLAB 
d WeA. JBvJr 

KALK 
Aw::+ BR/rOr 

MAUERSTlINE 
eeN,; _̂„ee/loaonrr 

ZEMENT 
Bn929, ANC/lot 

DACNPAPPE 
Svn.  

DACNZIEGEL 
ti Y xbcmGmi-1.sONM 
SPfnJSK/hUOttl 

STAHL-UKERNSCMRORA 
OJJNbarC JB4/r 

MASCHINENOUSBSRUOI 
BeN�.2K/! 

140 

116p 

al:V 

re4A 

11 

Na� 

9J w 

JA. 

11 

Atr 

 r 19: 

1T)J 

t 

BAUMWOLLOARN  1j0  
AugfOwp.RX/A9 
ROMBAUMWOLLE 
rnm'dd<,kmBvm+.].4Ay  

HEMDENTUCH  L  
Avrr.o'k,BicA. �  qJr 

KAMMZUO 
emAVL //AA.Lfweq.F.S/A9 

CHEVIOT 
rmre K'Wk,BrN:n.A � 

ROMPLACHS GKKO 
if dhoh Nefen. RAE/Ag 

LEINENGARN NpSO 
Ber/in,-t.M1Ay 
ROMHANF I 

4: — Wir✓.en,.;p.R/sy 

MANFOARN 
R.E/hg 

ROHJUTE 
/9ih,r:/Na b q.RJ/Ap 

JUTEOARN 
nu.-Wryr.R.4ikg 

11 
♦ 

J Ja 

L� 

J r 

Ön 

�er 

o.° 

Ö • 

JUTEOEWE8E 
At:o:+z.9vnat:K+o-yr�M ara 

RINDSHAUTE 
rase,, A«vr A�ie) 

j  n/nr.dry.RK/;Mg  Ov 
ßN 

CIIEVREAUX-LEDER 
Gn1.vUf K'+Nv/J( Rt/ul 

1.e  RINDBOX-LEDER 

r+r 

�  

J̀ra 

Jzu 

Sl[SEPAl1ENDlBRlTTER 
OOsdprern,JSK/mJ  79fc 

1tp9 

PAPIERHOLZ 
SI°Np1e' SEff/m� 

ZCLLwOLIe  aap 

DEUTSCHE MOLLE A 
Li/p/ JOE/4 

OOU-UND KUHHA)TE 
. "g„rrm .a IV bf+ 

AX/(y 

KALBFELLE 
dAd Juftrw 9e Poa/ JA 

.z.r/)a 

2 

O9P 

can 

K. 

4 

d.r!..EUD�F 

UNTERLEDER 

KAUTSCHUK 

rELEKTROLYTKUGowg  `  _ 1  
ELEKTROLYTKUPFER 
9rr/n..R.t/100:0  c6.t. 

BLEI  — 
9erOhxQ v1 0 - 

ZINK 
nynOurg RX/IOGAg 

NICKEL 
➢8 -991. BrNT,R.[/Iooy JJox 

cw 

11 

!r 

 �)r 

J�J 

q 96 

C 

r. 

ZINN 

HARZ 

w+d.ry FI.T�100*p N 

LEINÖL 
ran. Na> 4'TcaP.C/f00hp 

OASOL 
rNNpi.cj!dWA�1(/Rbg 

TRCIBÖL 
BIN.n„p,Uf00hg 

MASCHINENÖL 
rad/ 1.iMy'B»'n,Fd/A.1Xy 

)Jnt 

mm 

�9w 

l.n 

ß 

� 

1ef 

¢°r 

091 

r�ar 

Sß9t 

rcTw 

J9r< 

14oa 

.l,qo 

MASCHINENFETT 
Psv n /der:mnf[Ndr19  � 
MLiOn̂0'strR6"{̂ >U.Ä74 i9ro 

PARAFFIN  I!)f 
7 krrenerr.mp,Rt/JLAOq 

RtNDERTALS(TECNK) 
uvafe sn:,ne7.,yt.e.Trao4 

L PALMÖL 
[ganleixep.s.Vlg7y 

La,. 11111 

1833 

111111111:1 
1834 

qö 

111 u LL1J ' (  Au 
1838  1836 

qJ1 

11;1111111 

1937 

OLYZERIN 
Na.mdwq, RL/IDOhg 
TERPENTINÖL 

N/nMeiin. R.T/JOOhp 

r �oo 

I41J 

 �..J 

f 

raA� 

111111111)1 111111111 L-LÜ11111111 uL11u111 ulululll 
1933  1934  1935  1936 1937 



- 5 — 

Die Preisbewegung im Jahre 1937 

Monat Preisveränderungen: + R Anstieg Rückgang  I  Preisregelungen usw.  Monatl  Preisveränderungen: + A Anstieg Preiregelungen us,. 

Ja-
nuar 

inländische Agrarstolle'): 
+ Weizenmehl, Kartoffeln,  Kartoffel-
stärkemehl, Zucker, Futtergetreide, 
Trockenschnitzel, Gemüse 

— Schlachtvieh, Heu,  Futtererbsen, 
Futterbohnen 

Einfuhrwaren: 
+ Kaffee,Kakao,Pfeffer,Kokosöl,Palm-
kernöl, Kupfer, Zink, auel. Rindshäute, 
ausl. Wolle, Baumwollgarn, Rohseide, 
Weichhanf 

— Kantachuk, Rohjute, Blei, Zinn 
industrielle Inlandswaren: 
+ Schnittholz, Zinkblech, Textilwaren*) 
— Fensterglas (5-6 v. H.), Bauglas (2,5 
v. IL), Gardinen *),Eisen-*) und Stahl-
waren*), Gastarife') 

inländische Agrarstoffe'): 
+ Weizenmehl, Zucker, Futtergetreide, 
Trockenschnitzel, Kartoffeln, Gemüse 

— Zucker, einige Wurstaorten 
Einfuhrwaren: 
+ Kaffee, Kokosöl, Palmkernöl, Zink, 
Kupfer, Rohseide 

— Baumwolle, ausl. Wolle, Rohjute 
industrielle Inlandswaren: 
+ KilnatllcheDUngemitteli),Sahnittholz, 
Steine und Erden, Lederschuhwaren 

inländische Agrarstoffel):  Höchstpreise  für  deutsche 
+ Weizenmehl, Kartoffel- und -Stärke- Äpfel in Berlin 
Mehl,Futtergetreide,Trockenschnitzel, Erhöhung der Roggen- und 
ausl. Weizen und Mais, Gem]ise  Fabrlkkartoffelpreise für Wirt-

schaftsjahr .1937/38. 
Preisregelung für Kälber und 

— Kälber, Schafe, Hallertauer Hopfen  1 Kalbfleisch ab 5.4.37. 
Einfuhrwaren: 
+ Kupfer, Blei, Zink, Zinn, Baum-  Preisregelung für Kraftfahr-
wolle, Rohjute, ital. Weichhanf, aus],  zeugreifen. 
Rindshäute, Kautschuk, Silber  Beimischungszwang von Kraft-

- ausl. Wolle, Rohseide sprit auf 13-16 v- H. erhöht. 
industrielle Inlandswaren: 
+ Textilwaren (Stoffe u. Fertigkleidung), 
Schuhe, Bauholz, Mauersteine 

Herabsetzung des Einfuhrzolls 
fUr Getreide auf 1,— TA je 
100 kg. Verbot von Verfütte-
rang gekauften Roggens und 
Weizens. 

Höchstpreise für Hintermaue-
rungasteine  und  Kalksand-
steine für Berlin und Provinz 
Brandenburg. 

Aktion zum Eintausch von 
Roggen gegen  Futtermittel, 
Änderung des Brotgesetzes. 

Fe-
bruar 

März 

— Treibstoffspiritus 

Spinnstoff-Runderlaß (Anpas-
sung an Rohstoffpreisbewe-
gung) 
Preisregelung. für Zellstoffholz. 
Herabsetzung der Preise für 
Stickstoffduligemittel um 30 
v. H. ab 1. 1. 1938, für Kali 
um 25 v. H. ab 16.5.37 (Ent-
lastung des Verbrauchers: rd. 
120-150 MM..7/Jl). 

April inländische Agrarstoffel): 
+ Zucker, Kartoffelstärkemehl, Futter-
getreue, Trockenschnitzel,  Kälber, 
Kartoffeln, Gemüse 

— Eier, Kalbfleisch (im Einzelhandel) 
Einfuhrwaren: 
+ Rohseide, Rohjute, ausLRindshäute, 
Kapwolle, Gasöl 

— Kupfer, Blei, Zink, Zinn, Baum-
wolle, Kautschuk, ital. Weichhanf 

industrielle Inlandswaren: 
+ Schnittholz, Textilwaren*), Schuhe*), 
Hausbrand-Kohlel), Gas- und Strom-
tarffe*) 

inländische Agrarstoffe'): 
+ Pflanzl. Erzeugnisse, Kälber, Schafe, 
Schweine, Kartoffeln, Gemüse 

— Eier, Kalbfleisch 
Einfuhrwaren: 
+ Kaffee, Kakao, Brasütabak, Baum-
wollgarn, Rohjute, ausl. Flachs 

— Pfeffer, Kupfer, Blei, Zink, Zinn, 
ausl. Wolle, Rohseide, Baumwolle 

industrielk Inlandswaren: 
+ Lelnengarn,  Fertigoberkleidunge), 
Schuhe*), Schnittholz'), Kraftfahr-
zeugreifen 

— Hausbrandkohlet), KalidUngemittel, 
Stromtarife') 

Neuregelung des Weizen- uad 
Roggenmehlm rrktes (neue Sor-
ten und Preisfestsetzungen). 
Eierpreisregelung. 

Preisregelung für Gasöl. 

Umfassende Preisregelung auf 
dem Gebiete der Lederwirt-
Schaft 

Mai 

Einführung eines Kautschuk-
zolls (125, — .71'd je 100 kg 
Roh-Kautschuk). 

Juni inlätdische Agrarstoffel): 
+ Pflanzl. Nahrungsmittel, Futtermittel, 
Schweine, Kornkaffee, Gemtise 

— Kälber, Schafe 

Einfuhrwaren: 
+ Zigarettentabak 
— Kupfer, Blei, Zink, Zinn, Baum-
wolle, Rohinte, aual.Wolle, Kautschuk 

Preisregelung für Chllesalpeter 
rückwirkend ab 1.1.87 im An-
Sobluß  an  Stickstoffpreis-
Senkung. 

Ausdehnung der Marktrege-
lung auf MUllereierzeugnisse 
aus Gerste und Hafer. 
Festsetzung der Getreldefest-
preise  flir  Wirtschaftajahr 
1937/38. 
Preisregelung f. Frühkartoffeln. 
Verfüttemngsverbot fair Brot-
getreide. 

noch: 
Juni 

industrielle Inlandswaren: 
+ Oberkleidung'), Schuhe'), 
Schnittholz, Fahrradbereifung 

— Autozubehörteile 

Senkung der Preise für Auto-
zubehörteile durch Kürzung 
der Handelsspanne. 
Gründung  der  Hermann-
Göring-Werke. 

Juli inländische Agrarstoffel): 
+ Speisekartoffeln, Roggen, Schweine, 
Schafe, Leinsaat 

— Futtergerste, Gemüse, Salzheringe*), 
Weizenmehl 

Einfuhrwaren: 
+ Kupfer, Blei,  Zink, Zinn, Silber, 
Rohseide, Rohjute 

— Kautschuk, Baumwolle 

industrielle Inlandtaren: 
+ Schnittholz, Textilwaren*) 
— Aluminium (rd. 7,6 v. H.), Kohlei), 
künstliche  Düngemittel'),  Radio-
röhren (rd. 20-25 v. H-) und Radio-
apparate 

Preisregelung für Mehl und 
Speisekartoffeln. 
Verbraucherhöchstpreise  für 
sämtliche Wurstsorten (2 A# 
je i/, kg). 

Grundsätzliche  Neuregelung 
der Preisbildung bei Auslands-
waren(Grundpreis und absolut 
gleichbleibende Zuschläge). 

Entlastung des Verbrs. infolge 
Preissenkung fUrAluminium et-
wa 10-12 Mill. tK, fUr Radio-
  röhren etwa 10-15 Mill. JU.  

Au-  inländischeAgraritoffei): 
gust + Schweine, Rinder*), Eier  Neue Preisregelung für Eier 

— Rinder*), Weizen u. -mehl, Hafer,  und Rinder. 
Heu, Speisekartoffeln, Gemüse 

Einfuhrwaren: 
+ Kupfer, Blei, Zink, Zinn 
— Baumwolle und  -garn,  Rohseide. 
Jute, Kautschuk 

industrielle Inlandswaren: 
+ Deutsche  Wolle,  Textilwaren'),  Entlastung der Verbraucher 
Schnittholz, Seife*), Soda*)  infolge Glühlampenpreis-

- Kohlet), kiinstl. Düngemittel% Glüh-  Senkung rd. 6 Mill. -9.k. 
lampen(5-8v.H), Aluminiumetzeugn.   

Sep- inländische Agrarstoffel): 
tem-  + Industriegerste und -hafer  Preisregelung für Kernobst und 
her  — Speisekartoffeln,Schweine,pflanzLNah- Speise- und Futterkartoffeln. 

rungsmittel, Kälber, Schafe, Hopfen  Erzeugerhöchstpreise für f lP 
�Einluhrwaren: 
— Soja- und Erdnußöl, Santas-Kaffee, 
Kupfer, Blei, Zink, Zinn, Baumwolle 
und -gam, Wolle, Kautschuk 

+ Weichhanf 
industrielle Inlandsuhren: 
+ Kohle'),künstl.Düngemittel'),Schnitt-  Marktregel. f. Nadelschnittholz 
holz*), Textil- und Lederwaren  Entlastung den Verbrauchers 

— Zellwolle (rd. 9,1 v. H-), Zinkblech,  infolge Preissenkung für Zell-
Gas- und Stromtarife')  wolle: rd. 15 Mill. ?LK   

Okto- inländische Agrarstoffe'): 
ber _ + Speisebohnen  Wegfall der monatlichen Zu-

- Schweine, Zucker- Trockenschnitzel,  schläge bei Zucker,. Grund-
Schafe, Gemüse,- Kartoffeln  preis wird um 1,— %LK erhöht. 

Höchstpreise für Wild und 
Wildgeflügel. 
Neuregelung  der  Verkaufs-

Einfuhrwaren:  preise für Seefische. 
— Erdnuß-, Kokos-, Palnikemöl, Kupfer,  Höcbstpreise_fiir_Tabaluippen. 
Blei, Zink, Zinn, Baumarone, ausl. 
Wolle,Rohseide,Wfldhäute,Kautschuk 

industrielle Inlandtaren: 
+ Textilwaren*), Möbel, Überschuhwerk,  Herabsetzuug des Einfuhrzolls 
Bauholz, Kohle'), Seife*), Fußboden-  für Roheisen von 1,— Alt 
öle*)  auf 0,10  EX je dz. 

Allg.  Mieterhöhun*sverbot, 
Runderlaß betr. Gmndstilek-
pr eise 

No- 
vem- 
her 

De- 
zem- 
ber 
t) 

inländische Agrarstoffe'): 
— Schweine 
Einfuhrwaren: 
+ Weichhanf 
— Kaffee, Kakao, Kupfer, Blei, Zink, 
Zinn, Baumwolle und -gam, Roh-
seide, Jute 

industrielle Inlandstarren: 
+ Teppiche'), Oberkleidung°), Leder-
waren*) 

— Viskose-Kunstseide(rd.8Y.H ),Kupfer-  Entlastung des Verbrauchers 
Kunstseide (rd. 4 v. H-) Markenartikel  iufolgePreissenkung für Kunst-
der ehemiscben, elekfroterhnischen, seide rd. 20 Mill. ,Rg, für 
pharmazeutischen und kosmetischen  Markenartikelyd.100MiU.,tff. 
Industrie (rd. 5-8v.H) 

inländische Agrarstoffe'): 
— Preise wichtiger Markenartikel  der 
Lebensmittelindustrie 

Einfuhruhren: 
+ Weichhanf, Kautschuk 
— Kaffee, Kupfer, Blei, Zink, Zinn, Silber, 
Rohjute 

industrieAe Inlandtaren: 
+ Lederschuhwerk*) Wirkwaren') 
— Ubren, Baumwollgewebe* 

') Jahreszeitlich bedingte PreiSverändenmg. — 1) Erste Dezemberhälfte. — *) Vereinzelt. 

Regelung des Handels mit 
CitrustrUehten. 

Erhöhung des Kautschukzolls 
auf "  160, — je 100 kg. 

Verwendungsverbote für Eisen 
und Stahl. 
Ausdehnung des Mieterschutz-
gesetzes auf Alt- und Neubau-
wohnungen; Regelung  der 
Mietpreisbildung. 
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tionsmittelindustrie war diese Bindung bereits seit 
langem zu beobachten: der geringeren Reagibilität 
der für diese Industrie wichtigen Rohstoffpreise 
entsprach eine geringe Reagibilität der Preise der 
fertigen Produktionsmittel (Maschinen, Geräte usw.) . 
Neuerdings setzt sich diese Entwicklung — ab-
gesehen von der Baustoffindustrie — auch bei 

GROSSHANDELSPREISE 
DER INDUSTR. ROHSTOFFE UND HALBWAREN 
110  1913=100  � 110  
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wichtigen  Konsuingüterindustrien  durch.  Der 
Übergang von den landwirtschaftlich zu den 
industriell erzeugten Rohstoffen, wie er gegen-
wärtig bei den Textilstoffen, bei Kautschuk usw. 
zu beobachten ist, gab hierzu den Anstoß.  Je 
stärker die Neustoffe in den Verbrauch dringen, 
desto rascher werden die landwirtschaftlich er-
zeugten Industriestoffe mit ihren stark schwan-
kenden, von vielen Faktoren beeinflußten und nur 
schwer regulierbaren Preisen von den gebun-
denen, leichter regulierbaren und in Großbetrieben 
gleichmäßig erzeugten Industrierohstoffen abgelöst. 
Aus dieser — nicht nur in Deutschland statt-
findenden — Umschichtung folgt zwangsläufig  zunehmende Festigung und Bindung der Roh-
eine  zunehmende Konstanz der industriellen  stoff-Fertigwarenpreisrelation. 
Fertigwarenpreise.  Bei der gegenwärtigen Versorgungslage und 

dem hohen Stand der Wirtschaftstätigkeit liegt 
Zusammenfassung  das Hauptproblem der Verteidigung der ge-

schaffenen Preispositionen in der Regulierung 
Die Anpassung des deutschen Preisgefüges an  der Verteilung und des Verbrauchs. Je nach den 

den zweiten Vierjahresplan bedeutet eine Neu- Verhältnissen werden Verteilung und Verbrauch 
ordnung der Preisrelationen. Sie ist gekennzeichnet  der einzelnen Waren entweder gleichmäßig oder 
durch  eine bemerkenswerte Verringerung der  abgestuft nach der Dringlichkeit des Bedarfs ge-
Preisschwankungen, durch steigende Bedeutung  regelt werden. An manchen Stellen werden diese 
der Agrarstoffpreise, durch sinkende Bedeutung - Maßnahmen  durch  Produktionsverpflichtungen 
der auslandsbestimmten Preise und durch eine  (bzw. Angebotszwang) zu ergänzen sein. 

GROSSHANDELSPREISE 
DER INDUSTRIELLEN FERTIGWAREN 
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Frankreichs Ausfuhr an Textilfertigwaren und Bekleidung 

Das französische Modeschaffen, lange Zeit in der Welt führend, hat in den letzten Jahren an Be-
deutung verloren. Wie der folgende Aufsatz zeigt, hängt dies in erster Linie mit der Tatsache zusammen, 
daß sich die wichtigsten der bisherigen Abnehmerländer eigene Textilfertigwaren- und Bekleidungsindustrien 
geschaffen haben. Einen gewissen Ausgleich für diesen Absatzausfall hat der französische Export aber 
dadurch gefunden, daß die Wirtschaftsbeziehungen zwischen dem Mutterland Frankreich und seinen Be-
sitzungen in Übersee stärker ausgebaut worden sind.  Ähnlich dem britischen Weltreich versucht auch 
Frankreich, aus seinen zunächst nur politisch zusammengefaßten Gebieten mehr und mehr auch eine wirt-
schaftliche Einheit zu schaffen. 

Frankreichs Ausfuhr an Textilfertigwaren und  Zum Teil spiegeln sich in dieser Entwicklung 
Bekleidung stand in den letzten Jahren unter  die allgemeinen Absatzschwierigkeiten wider, denen 
starken Hemmungen, die auch 1937 nicht über- der französische Export auf dem Weltmarkt 
wunden werden konnten. Der Ausfuhrwert dieser  begegnete: Von 1929 an machte sich die Wirt-
Waren, der 1927 fast 11,5 Mrd. fres. betragen  schaftskrise in den Abnehmerländern mehr und 
hatte, ist bis 1935 auf 1,6 Mrd. fres. gesunken; mehr bemerkbar. Die Schrumpfung der Kauf-
im Ergebnis des Jahres 1937 dürfte er kaum mehr  kraft wirkte sich beim Absatz hochwertiger Erzeug-
als 2,3 Mrd. fres. ausgemacht haben.  nisse, die für die französische Ausfuhr  nach. 
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fremden Ländern typisch sind, besonders schwer  zwei völlig verschiedenen Gruppen zusammen-
aus. Der eigentliche Zusammenbruch der franzö-  setzt:  aus den Lieferungen nach den eigenen 
sischen Textilfertigwarenexporte in den Jahren  BesitzungenunddemAbsatznachfremdenLändern, 
1931 und 1932 wurde herbeigeführt durch die  unter denen  Großbritannien,  die Vereinigten 
Währungsabwertung Großbritanniens und anderer  Staaten und die Schweiz an erster Stelle stehen. 
Länder, die sich durch diese Maßnahme einen  Wie die folgende Übersicht und das Schaubild 
entscheidenden Wettbewerbsvorsprung sicherten  zeigen, hat die Ausfuhr Frankreichs nach den 
und der französischen Ausfuhr große Verluste  eigenen Gebieten in den letzten Jahren immer 
zufügten,  größere Bedeutung erlangt:  an den Ausfuhr-

Frankreichs Ausfuhr an Textilfertigwaren 
und Bekleidung') 1927 -1936 

dz 1000 frs 

1927   
1928   
1929   
1930   
1931   
1932   
1933   
1934   
1935   
1936   
1937')   

1468133 
1 486 825 
1 350 580 
1 161 452 
935 409 
724 070 
778 939 
722 197 
711 078 
705 470 
700 000 

11 475 870 
11 124 487 
9 994 358 
8 197 035 
5 140 007 
2 599 408 
2321686 
1-911482 
1 619 848 
1 632 622 

rund 2 300 000 

1) Gewebe einschl. Wirkwaren, Kleidung und Wäsche (ohne HOte 
und Schuhe) sowie sonstige Textllerzeugnisse (z. B. Modewaren, 
Schirme usw.). - ') Auf Grund der ersten zehn Monate geschätzt. 

Erst seit dem Jahre 1936 hat sich der Rückgang 
der französischen Textilfertigwaren- und Be-
kleidungsausfuhr gefangen, wobei die allgemeine 
Belebung der Weltwirtschaft und die Abwertung 
des französischen Franc eine wichtige Rolle gespielt 
haben dürften. Die Vorteile der Frankenabwertung 
sind aber inzwischen durch die Kostensteigerungen 
in der französischen Textil- und Bekleidungs-
industrie  (Sozialgesetzgebung der  Volksfront) 
abgeschwächt, wenn nicht überhaupt zunichte ge-
macht worden. 
Aber auch inl Rahmen der allgemeinen Ausfuhr-

schwierigkeiten muß der Druck auf die Exporte 
der französischen Textil- und Bekleidungsindustrie 
besonders stark gewesen sein.  Der Anteil der 
Textil- und Bekleidungswaren an der französischen  mengen gemessen, gingen 1936  81 v.H. der 
Fertigwarenausfuhr ist nämlich von rd. 35 v.H.  französischen Ausfuhr von Geweben und Gewirken 
im Jahre 1927 auf 19 v.H, im Jahre 1936 ge-  und 87 v.H. der Bekleidungsausfuhrl) nach den 
sunken; 1937 läßt sich noch kaum eine Erhöhung  eigenen überseeischen Besitzungen Frankreichs; 
dieses Anteils erkennen. In diesem Zusammen-  1932 hatten die entsprechenden Prozentsätze nur 
hang kommt wohl in erster Linie die zunehmende  58 bzw. 76 v. H. betragen.  Nun mag es sich 
Industrialisierung der früheren Abnehmerländer  bei dieser Verschiebung zum Teil um eine Er-
zum Ausdruck, die gerade während der letzten  scheinung handeln, die durch 'Unterschiede im 
Jahre große Anstrengungen gemacht haben, sich  Konjunkturverlauf  der  einzelnen Länder be-
eigene Textil- und Bekleidungsindustrien auf-  dingt ist: die Kolonien als Rohstoffgebiete sind 
zubauen. Dies gilt ebenso für die industriell noch  früher von dem weltwirtschaftlichen Aufschwung 
weniger fortgeschrittenen Länder (Südosteuropa,  erfaßt worden als die „fremden" Länder, die 
Südamerika usw.), die in erster Linie die Textil-  überwiegend  aus  Industriestaaten  bestehen. 
industrie entwickelt haben, wie auch für Groß-  Zweifellos kommt in diesen Zahlen aber auch die 
britannien und die skandinavischen Länder, die vor  Tatsache zum Ausdruck, daß auf längere Sicht 
allem den Ausbau ihrer Bekleidungsindustrie för-  betrachtet die Außenhandelsbeziehungen zwischen 
derten. So haben sich neben Paris eine Reihe Mode-  dem Mutterland Frankreich und seinen Kolonien 
zentren wie Berlin, Wien, Rom, New York, Los An-  immer enger werden. 
geles und London gebildet, die ganz neu entstanden  Wertmäßig freilich spielen die Exporte nach den Kolonien eine 
sind, oder die ihre Stellung gegenüber Paris erheb-  geringere Rolle; denn diese Gebiete nehmen - ihrer wirtschaftlichen 
lieh festigen konnten. Einige Länder, unter ihnen  und sozialen Struktur entsprechend - im wesentlichen billige Stapel-
Deutschland und Italien an erster Stelle, wenden  waren und zu einem uberraschend gro ßen  Teil ge brauc hte W aren  auf.  

Immerhin betrugen die Lieferungen nach den eigenen Gebieten 1936 
sich von internationalen Vorbildern mehr und  bei Geweben und Gewirken 57 v. B:., bei der Bekleidung') 44,2 v. 13. 
mehr ab und bemühen sich mit wachsendem  der Ausfubrwerte. 
Erfolg um die Schöpfung eines eigenen Modestils. 

Die fremden Abnehmerländer 
Die zunehmende Bedeutung der eigenen  Aus diesen Zahlen läßt sich bereits deutlich 
Märkte in Übersee  erkennen, daß sich die Ausfuhr nach fremden 
Bei der in den letzten Jahren eingetretenen  Ländern vor allem auf hochwertige Erzeugnisse 

Entwicklung ist zu beachten, daß sich die franzö-  erstreckt, die den Ruf Frankreichs in der Welt-

sische Textilwaren- und Bekleidungsausfuhr aus  ') Lingerie, v@tements et artieles confeetiondes. 

Anteil der Abnehmergruppen an der französischen Ausfuhr 
an Textilfertigwaren und Bekleidung 

in v. 13. 

Jahr 

Ausfuhrwerte 

Gewebe und   Gewirke Bekleidung') 

fm. Be fremde frz ' Be-  fremde 

sitge Länder  si gen ;Länder n 

Ausfuhrmengen 
Gewebe und  Bekleidung') 

g ) 

frz. Be- fremde frz. Be-'fremde 

sitge- Länderl e ge " Länd n 

1932 . . 
1933 . . 
1934. . 
1935 .. 
1936 .. 
1937') . 

31,3  68,7 
41,1  58,9 
47,0  53,0 
50,9  49,1 
57,0  43,0 
55,8  44,2 

28,2  71,8  58,0  42,0 1 76,1  23,9 
37,9  62,1  67,1  32,9  85,0  15,0 
43,7  56,3  74,0  26,0  87,1  12,9 
31,5  68,5  77,4  22,6  88,4  11,6 
44,2  55,8  81,3  18,7  87,1  12,9 
40,2  59,8  81,4  18,6  8.',,6  16,4 

1) Lingerie, vetements, artic es confection6m. -  -, I.,te zehn 
Monate. 

FRANKREICHS AUSFUHR VON TEXTILWAREN 
Gewebe u. Gewirke, Kleidung u. Wäsche, sonstige Spinnstoff waren 

Anteile der fremden Länder 
Anteile der eigenen Besitzungen 

Mid,frs. 
8-

WERTE 
6 

4-

2 

1,2 
efrd.dZ.T - 
1,0 

.s 1 
MENGEN 

o  - 0 
1330 31 32 33 34 35 36 37   7330 31 32 33 34 35 36 31 

J.f,It36  *93Tddrn,y,z-O.f?,gaoV&t   
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textil-  und  =bekleidungswirtschaft  begründet  Erschließung der Fertigwarenausfuhr des Mutter-
haben und auch heute noch ausmachen.  Es  landes erfahrungsgemäß eine wichtige Stütze 
handelt sich zum großen Teil um eine Ausfuhr  bietet.  Die deutsche Textil- und Bekleidungs-
von Modellen, von Spezialitäten, vielfach um  industrie muß sich vielmehr im internationalen 
eine „Ausfuhr von Ideen"; denn die Bekleidungs-  Wettbewerb durchsetzen. Es überrascht daher, 
industrien anderer Länder haben es sich teilweise  daß die französische Ausfuhr an Textilfertigwaren 
zur Aufgabe gemacht, in Anlehnung an hoch-  und Bekleidung (1936) dem Werte nach um ein 
wertige französische Erzeugnisse Waren in den  Drittel kleiner, der Menge nach um rund 5 v. H. 
sogenannten Konsumpreislagen für breitere Käufer-  größer ist als der deutsche Export.  Dabei ist 
schichten herzustellen,  aber zu berücksichtigen, daß die Ausfuhr beider 
Die folgende Übersicht gibt eine Vorstellung  Länder recht verschiedenartig zusammengesetzt 

von der in den letzten Jahren eingetretenen,  ist.  Wohl liegt bei beiden das Schwergewicht 
außerordentlich scharfen Schrumpfung der franzö-  bei den Geweben und Gewirken; diese haben aber 
sischen Ausfuhr nach den beiden wichtigsten  für Frankreich eine vergleichsweise größere Be-
fremden Abnehmerländern.  deutung  als für Deutschland.  In der fran-
Frankreichs Ausfuhr an Textllterti  zösischen Textilfertigwaren-  und Bekleidungs-

gw  nach  i  ausfuhr machen diese Waren wert- und mengen-
mäßig und den Vereinigten Staaten von Amerrikk abrl- a  mäßig rund 90, v. H. aus.  Dafür spielt bei 

Großbritannien   Vereinigte8taaten von dnserika Deutschland  die Ausfuhr von Kleidung und 
Textil-  davon  Textil-  davon  Wäsche (insbesondere von Strick- und Wirkwaren) 

fertigwarm  Kleidung und  fertigwarm  Kleidung aua 
insgesamt  Wäsche  insgesamt  Wäsche  eine viel größere Rolle (vgl. folgende Übersicht). 

Die deutsche Ausfuhr von Textilfertigwaren 
848  44  670  8  187  und Bekleidung erstreckt sich vor allem auf die 
333  56  445  7  94  mittleren Preislagen. Damit kommt Deutschland 
26  54  288  .2  45  in einen scharfen Wettbewerb mit den „neuen" 
z4 32 i 2 1 21 Bekleidungsindustrien, die in einer Reihe seiner 
z2 18 118 1 15 wichtigsten Abnehmerländer (Schweden, Groß-

britannien, Niederlande u. a.) in den letzten 
17  15  93  0,7  12  Jahren mehr und mehr erstarkt sind, und die 
28  19  173  0,9  22   

  sich naturgemäß vorzugsweise dem breiten Markt 
Auch hier ist zu beachten, daß ein Teil der  der Konsumpreislagen zuwenden. 

Absatzschrumpfung mit den Nachwirkungen der  Um den entstandenen Ausfall wettzumachen, 
Krisenjahre zusammenhängt  Da aber selbst 1936  hat sich Deutschland eine Reihe neuer Kunden 
und 1937 die Zunahme der Ausfuhr nur verhältnis-  (in Südosteuropa und Südamerika) gesucht'). 
mäßig gering war, muß man wohl annehmen, daß  Diese Länder sind durch ihre günstige wirtschaft-
im Vergleich zu früheren Jahren der größere Teil  liche Entwicklung in den letzten Jahren für die 
der Absatzmöglichkeiten in diesen Ländern für  deutschen Qualitäten und Preislagen aufnahme-
Frankreich verlorengegangen ist.  fähig geworden; die Aussichten für die deutsche 

Textilfertigwaren- und Bekleidungsausfuhr hängen 
Die deutsche und französische Ausfuhr  zu einem nicht geringen Teil mit dem weiteren 
von Textilfertigwaren und Bekleidung  wirtschaftlichen Schicksal dieser „neuen" Ab-
Die deutsche Ausfuhr von Textilfertigwaren  nehmerländer zusammen. 

und Bekleidung hat andere Aufgaben zu erfüllen 
als die französische Ausfuhr. Deutschland verfügt  ') vgl. hierzu: „Die deutsche Ausfuhr von Textilfertigwaren" im 

Wochenbericht des Instituts für %onjunl turforschung, 10. Jg., Nr.12/13 

1000dz Mtü.frs 1000dz 111ill.frs 1000dzJMiü.frs'1000dzjMill 

ls3o .. 
1931 .. 
1932 . . 
1x33 .. 
1934 .. 
1935 .. 
1936. . 
Ian./Okt. 
1936. . 
1937. . 

125 
123 
35 
2s 
zs 
24 
25 

20 
18 

1 477 
1 sog 
439 

. 33s 
273 
224 
216 

10 
il 
2 
1 
1 
1 
1 

187  0,8 
232  0,8 

nicht über eigene überseeische Gebiete, deren  vom 23. März 1937, S. 68169. 

Die Teztllfertigwarenausluhr Deutschlands und Frankreichs Im Jahre 1088 

(DIe Gliederung stimmt für beide Länder nur ungefähr überein) 

Dentaehfand Franl7elch 

Warengruppe Mengen Werte 
dz I ro. H. Mill. " I ro. H. Warengruppe Mengen Werte 

dz  v. H. MIll.,7lrfi V. H. 

Textilwaren insgesamt   
Gewebe und Gewirke   
Kleidung und Wäsche   
dar. Oberkleidung für: 

Frauen und Mädchen   
Herren und Knaben   
Strick- und Wirkwaren   
Andere   

Andere 6pinnatoffwaren 

870 856 
499 097 
85 588 

100 
74,4 
12,8 

13010  1,8 
4 254  0,0 
54 272  8,1 
14 030  E,1 

85 992  12,8 

389,2 
212,7 
128,9 

37,2 
2,9 
74,5 
14,2 

27,8 

100 
87,8 
34,9 

10,1 
0,8 
E0,2 
3,9 

7,6 

Textilwaren Insgesamt   
Gewebe und Gewirke   
Kleidung und Wäsche   
dar. Oberkleidung für: 

Frauen und Mädchen   
Herren und Knaben   
Strick- und Wirkwaren   
Andere   
dar. getragene Kleidung und 

Wäsche   Andere Spinnstoffwaren 

705 470 100 
842 288  91,0 
59760  8,8 

2 784 
3 454 
10 488 
43 038 

25808 
8 422 

0,4 
0,8 
],b 
e,l 

3,7 
0,8 

248,8 
219,8 
26,6 

7,5 
2,0 
8,8 
9,7 

]00 
88,3 
IU,4 

3,0 
0,8 
E,7 
3,9 

0,0 
1,3 
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1, Beilage zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

11. Jahrgang  Berlin, den 6. Januar 1938  Nummer 1 
Wochenzahlen 

27. 12. bis 31. 12. 1937 

Vorjahr Gegenwart 

Gegenstand 

Woche 

Einheit 
9:14. 
Nov. 
1936 

16.-21. 
Nov. 
1936 

23.-28. 
Nov. 
1936 

30. 
Nov. 
bis 
5. Dez. 
1936 

7.-12. 
Dez. 
1936 

14:19. 
Dez. 
1986 

21:26. 
Dez. 
1936 

28.Dez. 
1936 
bis 
2.Jan. 
1937 

45  1 46  47  1 48  1 49  1 50  51  52 

8: 13. 
Nov. 
1937 

15.-20. 
Nov. 
1937 

22: 27. 
Nov. 
1937 

29. 
Nov. 
bis 
4. Dez. 
1937 

6.-11. 
Dez. 
1937 

13:18. 
Dez. 
1937 

20.-25. 
Dez. 
1937 

27.-31 
Dez. 
1937 

45  1 46  47  48  1 49  1 50  51  1 52 

Geschäftsgang (Indexziffer) 
Deutschland 1)   
Großbritannien')   
Ver. Staaten von Amerika°)   

1936=100 

Produktion, arbeitstäglich 
Steinkohle Im Ruhrrevier   
- in Deutsch-Oberschlesien   
Kokserzeugung im Ruhrrevier 
Steinkahle, Oroßbritannien4)   

Verkehr, arbeitstäglich 
Wagenstellung der Reichsbahn...  1000 

1000 t 

104,2 

105,5 

104,5 

106,8 

105,2 

107,4 

106,0 

106,2 

106,0 

108,6 

884,6 
77,4 
76,9 
800,0 

Reichsbank 
Kapitalanlagen   

darunter: 
Wechsel- und Lombardkredite . . 
Deckungsfähige Wertpapiere   
Depositen (täglich fällige Verbind-
lichkeiten)   

Mill. .Rd 

154,2 

408,1 
80,8 
77,7 
798,9 

156,5 

394,4 
81,8 
77,2 
776,7 

416,2 
78,9 
77,7 
834,6 

412,7 
83,4 
78,8 
837,4 

107,9 

109,6 

428,1 
83,6 
78,5 
866,9 

110,8 

108,9 

488,4 
71,0 
78,0 
966,7 

152,4 145,4 143,8 144,9 184,1 

110,4 

104,0 

114,1 
108,1 
91,1 

113,9 
107,8 
89,5 

115,2 
107,5 
86,2 

116,3 
107,5 
85,7 

116,3  11ß,5 
107,8  108,1 
85,9  85,9 

118,1 
108,5 

119,6 
108,0 

386,5 
70,0 
78,9 
774,0 

119,6 

5088 

4564 
219 

622 

4909 

4388 
219 

713 

5498 

4976 
219 

753 

5284 

4762 
219 

671 

5226 

4703 
220 

667 

5856 

4833 
221 

740 

6108 

5584 
221 

1012 

434,7 
90,5 
85,3 
838,6 

164,5 

459,5 
96,2 
85,9 
842,4 

166,4 

5431 

5034 
105 

729 

441,8 
91,3 
85,7 
863,7 

442,1 
85,3 
86,8 
862,1 

447,1  440,0 
92,3  90,0 
85,2  85,8 
869,5  894,3 

425,8 
79,8 
80,0 

165,4 , 161,9 

5227 

4830 
105 

730 

5984 

5593 
105 

766 

154,7 155,1 

5795  5(i88 

5404  5297 
105 I 105 

703 I 732 

141,5 

5688 

5297 
105 

733 

G5S4 

6192 
106 

1059 

Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   
davon Relebabanknoten   
Postscheckverkehr°)   
Postscheckguthaben (Bestände) .   

Zinssätze 
Blankotagesgeld   
Rendite der 41 ,%-Pfandbriefe   
Call money New York   
Privatdiskont London   

Zürich   
Amsterdam   

% p. a. 

6342 
4411 
1514 
660 

2,67 
4,65 
1,00 
0,56 
1,50 
0,89 

1253 
670 

6129 
4248 
1590 
654 

6646 
4674 
1410 
686 

6531 
4563 
1595 
693 

6508 
4568 
1585 
673 

6576 
4635 
1045 
732 

6964 
4980 
1662 
788 

1617 
750 

6752 
48-5 
1433 
749 

6520  7177 
4645  5196 
1770  1749 
799  789 

7049 
5075 
1791 
791 

6944 
5006 
1843 
754 

2,80 
4,65 
1,00 
0,55 
1,60 
0,90 

2,88 
4,64 
1,00 
0,55 
1,25 
0,96 

Effektenmarkt 
Festverz. 41/,%-W ertpaplere 
Kursniveau, gesamt')   v. H.  96,31 
-, Pfandbriefe   96,84 
-, Kommunal-Obligationen   95,07 
-, Öffentliche Anleihen'   95,41 
5% Industrie-Obligationen°)   101,96 

1924/26 
Aktienindex, gesamt   = 100  107,1 
-, Bergbau und Schwerindustrie  „  121,5 
-, Verarbeitende Industrie   98,5 
-, Handel und Verkehr   108,9 

Mitte'Okt. 
Aktienindex, Großbritannien2)  1926 = 100 140,3 
-, Ver. Staaten von Amerika*)  1926=100 125,4 

Devisenkurse In Berlin 
New York   
London   
Paris   

Warenprelse 
Indexziffern 
Reagible Waren 10)   
Großhandelspreise (gesamt)   
Agrarstoffe   
Indu trielle Rohstoffe u. Halbwar  

Fertigwaren   
darunter: Produktionsguter   

Verbmuebaguter   
Großhandelsindex 
Ver. St. v. Amerika (Fisher)   
Großbritannien')   

Großhandelspreise 
Roggen, märk., frei Berlin   
Rinder, Lebendgewicht, Berlin   
Bindehäute, eudam.u), Hamburg  
Maecbinengußbrucb, Duseeldorfn) 
Rohstoffpreise an den Welt-
m ärktenl7 
Rohstoffpreise, gesamt,')   1929=100 
9 Nahrungsmittel 11)   
6 landw. erzeugte Rohstoffe14) 
5 industriell erzeugte Rohstoffe14) 

Weizen, Manitoba I, cif Hamburg' $ je 100 kg 
Katfee, New York, Saut. IV loko . cents ie lb 
Zucker, New York, Zentrifugal, 
erste. Monat   
Maie, CH Hamburg, La Plata 96%  sh'je t 
Reis, London, Burma Nr. 2   s• d je cwt 

Baumwolle, New York, am. middl  coma je lb 
Wolle, London, N. S. W. gr.sup  d je lb 
Seide, London, Japan   s•d je lb 
Kautschuk,NewYork,aheets,loko cent8jelb 

Kupfer, New York, eleetrolpt, f.a.s  
Blei, New York, loko   
'Link, New York, loko   
Zinn, New York, loko   
Petroleum, U.S.A., ab Bohrloeb, cents 
83-33,901, Mid. contiuent ...., je barrel  

96,33 
96,87 
95,11 
95,27 
101,88 

105,9 
119,5 
97,6 
107,8 

141,2 
125,3 

96,35 
96,91 
95,09 
95,26 
101,82 

105,5 
118,9 
97,4 
107,5 

140,1 
122,8 

3,02 
4,64 
1,00 
0,59 
1,25 
1,01 

96,37 
96,95 
95,10 
95,22 
101,83 

105,4 
118,6 
97,4 
107,1 

140,3 
122,3 

3,02 
4,64 
1,00 
0,92 
1,25 
0,96 

96,38 
96,97 
95,11 
95,18 
101,90 

104,7 
117,9 
96,8 
106,4 

142,0 
122,8 

8,18 
4,64 
1,00 
1,02 
1,25 
0,74 

96,38 
96,97 
95,12 
95,14 
101,82 

105,3 
119,1 
97,1 
107,0 

142,3 
123,9 

2,88 
4,64 
1,00 
0,77 
1,25 
0,55 

96,37 
96,96 
95,10 
95,12 
101,86 

105,9 
120,3 
97,7 
107,0 

143,4 
121,0 

3,15 
4,64 
1,00 
0,66 
1,25 
0,60 

4,51 
1,00 
0,55 
1,00 
0,25 

2,58 
4,51 
1,00 
0,55 
1,00 
0,25 

96,39 
96,99 
95,11 
95,16 
101,74 

106,4 
121,0 
98,2 
107,4 

142,9 
134,2 

?GK je $ 2,4903 2 4896 2,4900 
.Rll je £  12,15 112,18  12,20 
.1L,fljel0pfr 11,56 11,58  11,60 

1913-100 

11 

1926=100 
1913=100 

.R./6 
je 100 kg 
je 50 kg 
je'/, kg 
je t 

11 

75,8 
104,3 
103,3 
95,1 
122,7 
113,2 
129,9 

85,3 
105,1 

169,0 
42,3 
0,45 
54,0 

68,4 
72,8 
63,9 
65,4 

4,68 
10,19 

2,79 
101.411 
8.0 

12,15 
16,00 
7.9 
17,62 

10,40 
5,10 
4,95 
53,44 

104 

75,6  77,6 
104,3  104,4 
103,1  103,0 
95,1  95,8 
122,8  122,9 
118,2  113,2 
130,0  130,2 

86,1 
105,6  106,8 

168,5 1167,0 
42,9 1 42,8 
0,45  0,45 
54,0 1 54,0 

69,5  70,1 
73,2  73,7 
66,4 1 67,4 
65,4 1 65,5 

4,73  4,77 
10,38  10,63 

2,4900 2,4900 
12,21  12,21 
11,61  11,61 

77,5 
104,7 
103,6 
95,5 
123,0 
113,2 
130,5 

86,7 
101,7 

175,0 
42,3 
0,45 
54,0 

71,7 
75,9 
69,2 
65,8 

5,08 
11,00 

77,3 
104,8 
103,6 
95,8 
123,0 
113,2 
130,5 

86,6 
107,9 

175,0 
42,3 
0,50 
52,0 

71,2 
75,7 
67,3 
66,6 

5,24 
11,13 

2,82 � IP1. 
,83  2,87  2,87 

99.8 103.1011.106.111. 
8.111, 8.3  8.411,  8.9 

12,24  12,20 
18,50  19,00 
7.9  8.3 
18,15  18,31 

10,40  10,50 
5,20  5,20 
5,05  5,05 
51,48 52,18 

104 1 104 

12,61 
19,50 
8.6 
18,65 

10,41 
5,20 
5,05 
51,02 

104 

12,79 
20,00 
8.0 
19,13 

10,54 
5,25 
5,10 
51,74 

104 

2,4900 
12,23 
11,63 

78,3 
105,0 
103,5 
96,0 
123,0 
113,2 
130,5 

87,3 
109,2 

175,0 
42,3 
0,50 
52,0 

72,8 
78,1 
68,0 
67,5 

5,53 
11,18 

2,01 
109.0 
9.6 

12,86 
20,00 
8.0 
20,15 

10,93 
5,50 
5,40 
52,50 

104 

99,60 
99,85 
99,04 
99,14 
102,87 

112,2 
119,9 
105,4 
116,9 

120,4 
83,4 

99,64 
99,88 
99,07 
99,19 
103,02 

112,7 
120,4 
105,9 
117,4 

115,6 
83,9 

2,60  2,92 
4,50  4,50 
1,00  1,00 
0,66  0,80 
1,00  1,00 
0,25  0,25 

99,68 
99,92 
99,12 
99,23 
102,84 

99,68 
99,91 
99,13 
09,28 
102,90 

112,1  111,9 
119,8  119,6 
105,2  105,0 
117,1  116,7 

117,2 
75,6 

118,1 
81,1 

2,85  3,09-
4,50  4,50 
1,00  1,00 
0,85  0,73 
1,00  1,00 
0,25  0,25 

6973 
5030 
1445 
818 

5493 

3,06  3,15 
4,50  4,50 
1,00  1,00 
0,68  0,66 
1,00  1,00 
0,24  0,19 

99,68 
99,91 
99,15 
99,29 
102,78 

111,0 
118,3 
104,2 
116,0 

116,7 
84,3 

99,68 
99,92 
99,14 
99,27 
102,68 

110,9 
117,9 
104,2 
116,0 

118,5 
80,7 

99,67  99,67 
99,91  99,91 
99,14  99,16 
99,23  99,20 
102,63 102,66 

111,2 , 111,9 
118,1  118,9 
104,7  105,6 
116,1  116,5 

118,5 
82,5 

117,7 
77,3 

2,4900 '2,4900 2,4781 2,4Tr4 2,4777 2,4830 2,4830 
12,23 I 12,23  12,39  12,40  12,39 ' 12,40 � 12,41 
11,63  11,63  8,42  8,42  8,42  8,43  8,44 

2,4827 
12,41 
8,43 

2,4840 2,4854 
12,42  12,42 
8,44  8,44 

79,2 
105,1 
103,5 
96,4 
123,1 
113,2 
130,6 

87,9 
110,2 

175,0 
42,8 
0,52 
52,0 

72,9 
78,0 
68,2 
68,5 

5,58 
11,13 

2,90 
110.6 
9.6 

12,85 
20,00 
8.0 
20,43 

11,39 
6,00 
5,45 
51,90 

104 

79,7 

88,8 
110,4 

175,0 
42,3 
0,52 
52,0 

74,6 
78,3 
69,3 
68,9 

5,74 
11,13 

2,95 
111.6 
9.6 

12,95 
20,00 
8.9 
22,50 

11,65 
6,00 
5,45 
52,25 

104 

74,1 
105,5 
104,8 
94,0 
126,0 
113,1 
135,8 

75,5  74,3 
105,6  105,5 
104,7  104,5 
94,2  94,1 
126,1  126,1 
113,1  113,1 
135.9  135,9 

87,0  86,1  85,1 
112,6  111,6 i 109,9 

192,0 
43,3 
0,51 
52,0 

68,9 
81,6 
53,6 
67,3 

6,10 
9,19 

2,89 
130.9 
9. 411, 
8,07 
14,50 
6.9 

14,96 

10,10 
5,00 
5,75 
44,81 

116 

192,0 
43,3 
0,50 
52,0 

67,8 
80,2 
52,4 
66,8 

6,18 
8,63 

2,45 
129.3 
9.0 

7,90 
14,00 
6.9 

14,38 

9,80 
5,00 
5,75 
42,38 

116 

192,0 
43,3 
0,47 
52,0 

66,6 
78,6 
51,9 
66,2 

6,07 
8,38 

2,35 
130.111, 
9.0 

8,06 
14,00 
6.6 

14,44 

9,50 
5,00 
5,88 
41,63 

116 

74,7 
105,6 
104,6 
94,4 
126,1 
113,1 
135,9 

86,3 
110,0 

75,0 
105,6 
104,7 
94,3 
126,2 
113,1 
135,0 

84,3 
110,2 

'7194,0 194,0 
42,3  42,3 
0,47  0,47 
52,0  52,0 

67,0 
79,0 
52,1 
66,5 

6,18 
8,88 

68,7 
r̂9,8 
52,5 
66,6 

6,80 
8,38 

2,37  2,81 
130.0  134.9 
9.0 8.1011, 

8,06 
14,00 
6.6 

15,34 

9,84 
5,00 
5,13 
43,27 

116 

8,10 
14,00 
6.9 
15,38 

9,90 
5,00 
5,00 
44,44 

116 

74,4 
105,5 
104,6 
94,3 
126,1 
113,1 
135,9 

83,9 
110,4 

194,0 
42,3 
0,48 
52,0 

69,0 
80,6 
52,5 
66,2 

6,29 
8,56 

2,35 
135.0 
1.1011, 

8,92 
14;00 
6.6 
15,03 

9,70 
4,88 
5,00 
43,00 

116 

74,3 
105,5 
104,11 
94,3 
126,0 
113,1 
135,8 

83,2 
111,0 

194,0 
42,3 
0,50 
52,0 

69,1 
80,6 
52,9 
66,2 

6,25 
8,68 

2,27 
136.6 
8.9 

8,47 
14,00 
6.6 
15,15 

9,78 
4,75 
5,00 
42,00 

116 

83,1 
110,6 

194,0 
42,3 
0,50 
52,0 

68,7 
80,0 
52,7 
65,9 

6,43 
8,50 

2,24 
142.6 
8.9 

8,39 
14,00 
6.6 

14,75 

9,65 
4,75 
5,00 
41,06 

116 

1) Saisonbereinigt, bewegt. Durchechnitte aus je 3 Wochen. - �) The Financial Times. -- �) New York Times. - 7 FSrderkohle. - s) Mittelwert aus Gutschriften und Last-
schriften. - �) Ohne Reichsanleihen und ohne Industrieobligationen. - t) Ohne Reichsanle0�en - e) Bis Ende März 193? 6% Werts' im April 1937 wnrdo die Reihe auf 5%-
Papiere umgestellt. - ►) 419 Aktien, Standard 8tatistic8 Comp. - 10) llfeschinengnObrach, Schrott, Messingblechabfiille, Blei, Schnittholz, Wolle, Hanf, Flachs, Ochshäute 
Knlbielle. - 11) Buenos Aires; getroclmet. - 1f) Werkset  anfsprelse. - 17  Jeweils Durebschnitt ans den Notierungen am Dienstag und Freitag der Woche; bei Tee, Pieisch, 
Butter, Reis, Wolle, Seide , Häutcu und Petroleum statt dessen Notierungen jeweils am Mittwoch - 14) Auf Basis des jeweiligen D,�1+ hG hnittsBtandes der 61 wichtigsten Wi.tt-
rangen. 

- 14) Ab. 1. Dezember. - e Vorläufig. 
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. r��̀ i}�. ,� 4 r •iraL_Ò � �� -  ri � L r4'4�  ' 1_'�� � '1' �i�.7   41.-�.r . � �  I� ��• �}r.  �  �.a'  . . I  :e4  r.�•.  l  _ 

. � . tiIF 1 •f'j'••+  '  �•  � �k.,.•°7 �; F_ar'f  Y 7uEilrr• i� L.Q : t r �t• Ls •y  t74'r -̀ �, i 1 { YfJR:�tI' �  .I.r  r? Gt Mr .̀  - ri F � r'%If'�',  , r  �  "� r I *•  • I. 
c7, .  k � Ll  ��  lu  'I  "�� �  • .Y .� � � � t:_  L  _  I  � Irr .  .. . .  , mj  
�i5 I., ti�5 �.  1.  . _  ,  _  r̀   ��• a,5� •it L �-} #  L� •_ Ir �'  _S4 r$  

�LS,' ji�  r  r  *rty  

e-,. lJr4  '  'I�?�' • � Y-�+Ty,�y� :.  S-�LJ.%�1-si�jiryr+ � �,  }  � , }f"X"�r. • 'f ..! -  ►' p �  '  r'  

h�  y  , . J  I.xU� ' •y •' -' I Srr  't ' ��  •-rw'„1 i'r t +�, r•''� �f ,{0  �. ,�•   ̀1 �'v�5' yf rJ ' �'  •  

�  . � � •, *�  ._ � •  �  • I�_ � � :2'1�� �� , � 111�.I.�,r�  .'1!t iT'' r 'Y  , i  �I.': f   j �• �� I r•t�rb'tJfJti �C' �  
r  :.rr ,  i � f .F• }.l,.if   

arl }�  .e9-  �.  ! i 7r I,..•i+  � '  
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z. Beilage zum Wod)enbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

11. Jrlklrgang  Berlin, den 6. Januar 1938  Nummer 1 

Monatliche 
Zahlen-
Ober8lcht 

November 1937 

Gegenstand 
1936  1937 

Sept. O k t. Nov. 

Anzahl der Werktage: 26 27 

Dez.  Jan. I Febr. I März  April 

25 1 25  1 24  1 25 2 4  26 

Mai  Juni  Juli  Aug.  Sept. 

23 26 

Okt. Nov.° 

27  26 26 26 25 

I. Besehäftigung und Arbeitslosigkeit, Stand am Monatsende 

Beschäftlgung (In 1000) 
Gesamtzahl der beschäftigt n̂ Arbeiter und Angestellten 
nach den Berechnungen des I.1. K.   
davon 
„Reguläre" Beschäftigung   
„Zusätzliche" Besebäftigungr)   

Arbeltslosigkelt (In 1000) 
Zahl der Arbeitslosen bei den Arbeitsämtern   
davon: 
voll einsatzfähig und ausgleichsfähig   
voll einsatzfähig, aber nicht ausgleichsfähig   
nicht voll einsatzfähig   

17nterstUtzte der Reichsanstalt   

17 910 

17 810 
100 

1035 

17810 

17710 
100 

1076 

802 
538 
237 

576  601 

17 620 

17 510 
110 

1 197 

373 
581 
243 

669 

16 970 

16 880 
90 

1479 

531 
698 
250 

896 

16 620 

16 5.50 
70 

1853 

708 
885 
260 

1160 

17 030 

16 950 
80 

1611 

591 
771 
249 

1068 

17 520 

17 410 
110 

l m 

405 
609 
232 

783 

18470 

18 360 
110 

961 

2.54 
495 
212 

549 

18800 

18 700 
100 

776 

177 
407 
192 

435 

18 960 

18870 
90 

648 

127 
836 
185 

352 

19110 

19 030 
80 

563 

98 
289 
176 

803  267 

19160 

19100 
60 

509 

81 
262 
167 

19110 

19054 
51 

469 

71 
241 
157 

242 

� 

19 130 18 960 

19 51 118912 
951 

502 

87 
255 
160 

257 

573 

117 
281 
174 

300 

U. Beschäftigung der Industrie (Ergebnisse der Industrieberichterstattung)!) 
1. Beschäftigte Arbeiter ; 1930=100 

Gesamte Industrie   
Produktionsgilterindustrleu')   
VorbrauchsgUterinduetrlen   

Bergbau   
Eisen. und Metallgewinnung   
Eisen- und Stablwarenindustrie   
Mascbinenbau   
Fahrzeugbau 4)   

Elektrnindnstrie   
Feinmechanik und Optik   
Banstoffindmstrien   
Bauindustrie   
Enizverarheitende Industrie   
Ohemische Industrie   
Textilindustrie   
Bekleid ungsindrrstrie   
Nahrungsmittelindustrie   
Genaßmittelind uatrie   

104,7 
106,2 
102,6 

100.3 
104,0 
102.8 
104,6 
104,7 
105,3 
104,3 
109,3 
116,9 
104,8 
101,6 
101,3 
102,4 
104,3 
99,9 

104,7 
105,8 
103,8 

101,0 
104,0 
104,5 
105,7 
102,7 
106,1 
105,7 
105,6 
112,3 
106.0 
101,9 
101,8 
102,6 
105,6 
99.8 

104,6 
104,8 
104,0 

102,5 
104,3 
105,0 
107,0 
103,2 
107,3 
107,2 
,103,5 
106,3 
107,2 
102,9 
102,3 
103,0 
105,3 
100,2 

102,8 
101,9 
103,7 

104.1 
104,7 
104,5 
107,7 
103,6 
107.7 
107,7 
97,6 
91,8 
106,8 
103,3 
102,3 
1(2,7 
102.2 
100,0 

100,4 
98,1 
103,0 

105,5 
104,9 
105,2 
108,6 
104,1 
107,7 
109,2 
92.5 
71,2 
106,0 
103,9 
102,0 
103.5 
98.1 
99,4 

100,7 
98,1 
104,0 

106,8 
105,7 
106,1 
109.8 
105,9 
108,8 
110,4 
93.0 
65,7 
105,6 
1052 
102,5 
105,5 
99.9 
99.3 

103,7 107.5 , 108.9 109,9 I 110,2 1111,0 
102,5 1(7.6  109.8 111,5  112,1 ' 113,0 
104,9 106,5  1Ot48 106,8 UA',,8  107,5 

107,7 110?  111,2 112,2 , 113,2 ' 113,5 
106,5 , 108,1  10.0,1  109,8 110,4 110.8 
107,3 110.1  110.4 110,7 , 111,5 112,4 
111,1  113.0 114.0 115,0 115,8 116,6 
105,8 108,5  109.3  110,2 110,9 111,3 
110,3 112,5 114,7  117,1  119,9 122,0 
111,9 115.3  116,6 118,0 119,0 119,8 
101,7 110.4 ' 114.2  115,7  116,2 116,2 
82,6  99.1  105,7 109,5  108,9 110,5 
107,2 110.0 111,2  112,6 113,2 114,0 
106,3 107.6  108.5  110,0 110,8 111,7 
103,4 104.8  104.6 104,5  104,3 104,1 
107,4 109.5  108.7 106,7  106,0 107,2 
99,5  97.8  100.4 102,8 103,4 105,6 
99,6 100,4  101.7  102,3  102,2 102,1 

111,5 
113,5 
108,2 

115,0 
111,0 
112,8 
117,5 
111,8 
123,2 
120,6 
115.8 
110,7 
114,6 
112,1 
103,9 
108,0 
109,2 
102,1 

112,1 
113,8 
108,7 

116,6 
111,3 
118,6 
118,9 
111,6 
124,2 
121,6 
114,2 
109,9 
115,6 
112,8 
103,9 
107,5 
111,6 
101,9 

112,0 
113,5 
108,7 

111,9 
114,9 
119,3 
112,1 

122,8 
110,9 
107,3 
116,2 
113,3 
104,2 
106,5 
111,6 
102,0 

B. Geleistete Arbelterstunden; 1936 - 100 

Gesamte Industrie   
ProduktionsgU terindustrien 3)   
V erbra neb sgUterindustrien   

Bergbau)   
Eisen- und Metallgewinnung   
Eisen- und Stahlwarenindustrie   
Maschinenbau   
Fabneurtban')   
Blektroindustrie   
Feinmechanik und Optik   
Baustoffindustrien   
Holzverarbeitende Tndustrle   
Chemische Industrie   
Textilindustrie   
Bekleidungsindustrie   
Nahrunesm ittelindm-trie   
Genußudtb:ltnd ustrie   

105,0 
106,1 
103.4 

99,0 
104,4 
102,6 
104,9 
102,1 
106,4 
105,2 
110,7 
105,5 
09,2 
102,8 
103,5 
101,9 
98,0 

106,0 
106,0 
10.5,7 

103,5 
104,4 
105,3 
106,3 
99,4 
108,6 
108,9 
105,4 
108,7 
103,2 
104,9 
103,0 
107,9 
97,9 

107,5 
107,0 
108,5 

109,4 
104,7 
107,7 
108,8 
103,4 
110,9 
111,7 
103,2 
112,5 
105,9 
106,7 
106,8 
110,2 
101,2 

105,3 
103,5 
108,0 

110,3 
104,1 
107,9 
110,7 
106,6 
114,4 
110,8 
95,4 
110,6 
108,6 
106,8 
105,4 
107,1 
101,4 

99,5 
97,6 
101,7 

112,1 
102,9 
105,6 
108.8 
103.8 
108.9 
108.7 
87,4 
102,3 
104,8 
101,1 
101,5 
98,5 
97,9 

100,9 
97,9 
104,8 

111.6 
105,1 
106,8 
111.2 
105.9 
112,6 
112,3 
87.6 
104,7 
106,1 
104,4 
106,4 
101,1 
97,6 

106,1 
104,3 
107,8 

113,8 115.0 117,6  114,3 114,3 115,4 
105,9 109.0 110,7  109,4 107,4 107,6 
109,5 113.0  113,0  109,4 106,8 107,9 
113,7 115,5  116.3  117,2 117,0 118,6 
107,8 112,1  109,8 109,8 1(Y7,3 104,6 
112,8 117.4 115,7 117,8 116,3  119,8 
113,2 118.1  118,9 118,4 111,3  110,9 
101,2 1137 120,5  119,11 120,2 121,8 
108,2 112,8 114,4 112,8 109,9  112,0 
112,3 109.7 , 116,1  112,8 109,1  111,6 
107,2 110,7 106,0 105,6 100.4 103,6 
110,5 114,5  110,9 104,1  95,8 100,5 
103,5 100,1  103,9 ' 102,6  100.3 105,0 
99,7 101,9 1039 101,9 100,7 I 101,1 

111.2 ! 112,4 111,0 108,9 
111,0  114,3 113.7 113,0 
110,6  108.9  106,2 101,8 

110.9 
114,3 
105,2 

114,4 
116,2 
111,5 

116,9 
109,7 
111,8 
119,4 
109,7 
125,3 
121,4 
119,9 
115,8 
112,7 
107,8 
111,1 
111,8 
102,6 

115,5 
116,9 
113,0 

121,0 
110,6 
113,9 
120,7 
110,2 
127,8 
125,0 
116,3 
118,6 
114,8 
109,7 
109,9 
116,2 
103,1 

116,9 
118,0 
114,7 

115,0 
118,3 
121,8 
112,0 

127,3 
114,0 
121,4 
117,0 
111,9 
108,9 
118,1 
105,4 

3. Durchschnittliche tägliche Arbeitszelt der Arbeiter in Stunden@) 

Gesamte Industrie   
ProduktionsgUterindustrien')   
V er b rauchsgll terind ustri en   

Eisen- und Metallgewinnung   
Eisen- und ätahlwarenindustrie   
Maschinenbau   
Fabrzeughaud)   
Elektroindustrie   
Feinmechanik und Optik   
Baustoffindustrien   
Holzverarbeitende Industrie   
Chemische Industrie   
Textilindustrie   
Bekleidungsindustrie   
Nahrungsmittelindustrie   
G enußmittelind uatrie   

7,62 
7,77 
7,43 

7,95 
7,72 
8,05 
7,53 
7.77 
7,88 
8,07 
7,75 
7,51 
7,12 
7,42 
7,63 
7,28 

7,68 
7,83 
7,49 

7,95 
7,78 
8,(18 
7,50 
7.87 
8,03 
7,95 
7,88 
7,78 
7,24 
7,30 
7,72 
7,24 

7,81 
7.94 
7,66 

7,96  7,90  7,78 
7,93  7,99  7.77 
8,15  8.25  8,04 
7.72  7,92  7,67 
7.96  8.16  7,73 
8,14  8,03  7,76 
7,92  7,72  7,44 
8,06  7,97  7,53 
7,92  8,09  7,76 
7,32  7,34  6,96 
7.5+4  7,47  7,15 
7,91  7,94  7,60 
7,49  7,51  7,27 

7,76 
7,86 
7,64 

7,50 
7,70 
7,25 

7,56 
7,67 
7,42 

7,90 
7,78 
8,12 
7,73 
7,91 
7,91 
7,43 
7,65 
7,78 
7,15 
7.36 
7,69 
7,23 

7,71 
7,84 
7,56 

7,90 
7,91 
8,23 
7,83 
7,83 
7,87 
7,80 
7,79 
8,13 
7,27 
7,54 
7,91 
7,41 

7.82 
7,95 
7,64 

8,01 
7.95 
8,20 
7.96 
7,97 
7.97 
8.08 
7,93 
7.85 
7,40 
7.62 
7,778 
7,56 

7,78 
8,01 
7,49 

8,07 
7,93 
8,19 
7,69 
7,69 
7,94 
8,28 
7,95 
8,22 
7,08 
7,43 
7,87 

7,61  7,43 
7,85  7,79 
7,30  6,97 

7,91  7,73 
7,68  7,41 
8,17 ') 8,25 
7,66  7,43 
7,68  7,46 
7,80  7,24 
8,07  8,10 
7,74  7,51 
7,86  7,56 
r̂,05  6,70 
7,17  6,61 
7,57  7,33 

7,26 

7,51 
7,82 
7,12 

7,70 
7,47 
8,30 
7,27 
7,52 
7,20 
8,20 
7,58 
7,68 
6,94 
6,83 
7,50 
7,80 

7,73 
7,90 
7,50 

7,84 
7,74 
8,28 
7,57 
7,76 
7,80 
8,10 
7,76 
7,74 
7,23 
7,44 

7,77 
7,94 
7,55 

7,87 
7,83 
8,29 
7,59 
7,85 
7,96 
7,97 
7.: 
7,86 
7,35 
7,81 

7,45  7,51 

7,87 
8,04 
7,65 

8,14 
8,05 

7,69 

8,03 
8,02 
8,04 
8,00 
7,47 
7,31 
7,97 
7,71 

4. Beschäftigte Angestellte; 1938 - 100 

Gesamte Industrie   
Pro.iuktlnnsgti terindustrien @)   
Verbrauchegllterindustrien   
Bergbau   
Eisen- und Metallgewinnung   
Eisen- und Stahlwarenindustrte   
Maschinenbau   
Fahrzeugbaue)   
Elektrolndustrie   
Feinmechanik und Optik   
Baustofflndustrlen   
Bautodustrie   
Holzverarbeitende Industrie   
Chemische Industrie   
Textilindustrie   
Bek leid ungsindustrie   
Nahrungsmittelindustrie   
Genußmittelindustrie   

102,2 
102,8 
100,8 

101,1 
102,5 
102,3 
102,7 
103,4 
102,2 
102,8 
102,6 
105,4 
101,5 
100,9 
100,7 
100,7 
100,3 
99,9 

102,6 
103,3 
101,3 

101,9 
102,8 
102,7 
104,0 
104,5 
102,9 
104,6 
102,2 
106,6 
102,0 
101,3 
100,9 
100,7 
100,5 
99,9 

103,3 
103,7 
102,0 

102,5 
103,4 
102,6 
104,6 
105,4 
103,9 
106,0 
102,4 
106,8 
102,2 
101,8 
101,3 
102,5 
100,5 
99,4 

103,5 
104,0 
102,2 

103,1 
103,8 
103,4 
105,5 
106,5 
105,0 
107,2 
102,5 
105,8 
102,6 
102,3 
101,5 
102,8 
100,2 
99,4 

104,0 
105,4 
101,7 

104,0 
105,3 
103,7 
107,2 
108,2 
106,4 
108.8 
102.8 
107,9 
103,3 
103,0 
112,2 
100,1 
99.5 
99,1 

104,6 
106,5 
101,9 

104,9 
106,2 
104,0 
108,4 
109,0 
107,3 
109,9 
103,3 
110,0 
104,0 
103,8 
102,3 
100,7 
99,5 
99,4 

105.3  107,5 
107,7  110.0 
102,5  104,2 

105,4 106,0 
107,2 109.4 
106,4 109.0 
109,5 112,2 
110,0 113,3 
108,7  110,5 
112.0 115,7 
104,2 106.1 
112,0 115,5 
104,7 107,3 
104,7 106,7 
102,9 104,6 
101,5 103.7 
99,9 100,8 
99,4 100,3 

108.4  109,2  109,8 
111,3  112,4  113,3 
104,4  111,5  104,8 

107,1 
110,9 
109,6 
113,3 
114,9 
111,9 
116,9 
106.4 
117,8 
108.3 
107,6 
105,0 
103,7 
101.1 
100,8 

107,7  108,1 
111,9  113,0 
110,4'111,9 
114,8 115,9 

112,9 
118,3 
107,1 
119,4 
109,1 
108,6 
105,3 
103,6 
101,2 
101,4 

114,8 
119,7 
107,1 
121,4 
109,6 
109,6 
105,8 
103,6 
101,1 
101,8 

110,5 
114,5 
105,1 

108,7  109,2  110,1 
113,8 114,3  114,8 115,6 
112,2 112,5 ' 113,1  113,6 
117,3  117,0  119,1 
118,8 120,0 i 121,7 121,9, 
115,6  116,2 117,2 
124,1  124,8 I 125,4 126,8 
107,7 108,5 108,8 108,1 
123,6  124,4 124,8 124,6 
110,1  110,7 110,5 111,0 
109.8 110,0 110,8 111,4 
105,9 105,9 106,1  106,1 
103,6 103,6 102,1 100,9 
101,6 102,0 102,6 102,6 
101,4 101,7 101,6 101,2 
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!  a -s'•'�t  ieiC. r  
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